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Samstag 18. Mai 2019
Expedition zum Trockenrasen am Höllenstein
Die Trockenrasen und Felssteppen rund um den Höllenstein sind unser Ziel. Wir 
werden den Lebensraum der Roten Röhrenspinne und des Schwarzfleckigen 
Grashüpfers erkunden, die botanischen Besonderheiten des Gebietes vorgestellt 
bekommen und den grasenden Landschaftsgärtnern – einer Schafherde – einen 
Besuch abstatten. Im Anschluss an die Exkursion ist die Besichtigung der Burgruine 
Falkenstein möglich. 

Keine Einkehrmöglichkeit – bitte Picknick mitnehmen.

Dauer: ca. 3 Std.

Führung: Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Waitzbauer und Mag. Gabriele Pfundner

Treffpunkt: 10:00 Uhr unterer Parkplatz bei der Burgruine Falkenstein

Anreise: 07:56 Uhr ab Wien-Floridsdorf mit R 24298 nach Staatz Bahnhof (Richtung 
Laa/Thaya), danach mit Auto-Shuttle zum Treffpunkt (Anmeldung für Zugfahrer 
erforderlich).

Veranstaltung im Rahmen des Schutzgebietsnetzwerks NÖ, gefördert von Land 
NÖ und EU

 

Sonntag, 19. Mai 2019
Die Teichlüsse in Himberg
Die Teichlüsse ist Teil des Natura 2000 Gebietes „Feuchte Ebene – Leithaauen“. Hier 
sind noch Reste der einst für das gesamte Gebiet von Wien bis Wiener Neustadt so 
charakteristischen Feuchtlebensräume erhalten geblieben. Feuchtwiesen, Auwälder, 
nasse Sutten u.a. sind Lebensraum einer reichhaltigen Pflanzen- und Tierwelt. Auf 
unserer Wanderung durch das Gebiet werden wir sie gemeinsam erkunden.

Führung: Dr. Norbert Sauberer, Mag. Erich Kucs, Franziska Puhm BSc.

Treffpunkt: 9:00 Uhr am Bahnhof Himberg

Anreise: 8:50 Uhr von Wien Hauptbhf. mit S60 (Richtung Bruck/Leitha)

Dienstag, 21. Mai 2019
Narzissenblüte im Almtal
Das Almtal ist v.a. wegen seiner wundervollen Narzissenblüte bekannt. Aber auch 
relativ ungestörte Wälder, idyllische Obstgärten und üppige Blumenwiesen kann 
man dort entdecken. Unsere Wanderung führt uns über Wiesen und Wald zu den 
Narzissenwiesen. Zum Abschluss kehren wir bei einem Biobauern ein.

Dauer: ca. 3-4 h Gehzeit

Strecke: 8-10 km, 300 HM auf und ab

Führung: Maria Zacherl (Tel. 0664/50 60 997) 

Treffpunkt: 11:50 Uhr Bhf. Kothmühle im Almtal

Anreise: 9:02 Uhr ab Wien Meidling mit Zug RJ 596 (Richtung Klagenfurt); in Wels 
Hbf. umsteigen in Zug R 3209 (Richtung Grünau) bis Kothmühle 

Rückfahrt: um 17:11 ab Bhf. Traxenbichl bis Wels, umsteigen nach Wien

Freitag, 24. Mai 2019
Ins westliche Weinviertel
Die Trockenraseninseln im Europaschutzgebiet Westliches Weinviertel sind Lebens-
raum seltener Tier- und Pflanzenarten. Typische Arten der Silikat-Trockenrasen wie 
die Sand-Iris sind aufgrund der Kleinheit der Standorte stark gefährdet. Im Rahmen 
des Schutzgebietsnetzwerkes NÖ kümmert sich unter anderen der Naturschutzbund 
NÖ seit einigen Jahren gemeinsam mit Grundbesitzern um die naturschutzgerechte 
Pflege dieser Naturjuwele. Bei der Wanderung mit Mag. Gabriele Pfundner vom 
Naturschutzbund NÖ entdecken Sie Naturschätze und gelangen auf den Herrgottsitz. 
Die Wanderung umfasst etwa 4 Kilometer.

Exkursionen und Veranstaltungen

Dauer: der Führung ca. 2 Std.

Führung: Mag. Gabriele Pfundner

Treffpunkt: 16:00h Kellergasse Wolfsgraben in Straning

Anmeldung: Energie- und Umweltagentur NÖ, 02952 4344, weinviertel@enu.at

Auskunft unter noe@naturschutzbund.at oder Tel. 01/402 93 94, Montag bis Don-
nerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr.

Kostenbeitrag: gratis

Samstag, 25. Mai 2019
Kirschberg zur Diptam-Blüte
Südlich von Paudorf mit Blick auf das Stift Göttweig liegt das Dorf Meidling im Tal. 
Dort gibt es einen Hügel, den Kirschberg, auf dem der äußerst seltene Diptam vor-
kommt. Das Rautengewächs blüht im Mai und im Juni. Von dieser Pracht überzeugen 
wir uns im Rahmen unserer Exkursion. Dazu entdecken wir alte Flaumeichenbestände 
und verschiedene Orchideenarten.

Führung: Dr. Herbert Hagel 

Treffpunkt: 14:15 Uhr beim Bhf. Krems (linker Parkplatz).

Anreise: 13:05 Uhr ab Wien FJ-Bhf. Bis Krems oder 13:05 Uhr ab St.Pölten Hbf. mit 
Zug R62 37 (Richtung Horn) bis Krems

Wir bitten um Anmeldung der Teilnehmer im Büro, die einen Transport ab und zum 
Bhf. Krems benötigen.

Sonntag, 2. Juni 2019
Pflanzen der Ruinen Senftenberg und Dürnstein
Auf unserer naturkundlichen Wanderung vom unteren Kremstal ins Donautal (vom 
Europaschutzgebiet ins Weltkulturerbe) widmen wir uns einem ganz besonderen 
Thema: der Vegetation von Burgruinen. Wir besuchen die Ruinen Senftenberg und 
Dürnstein und untersuchen jeweils den Pflanzenbewuchs.

Vom Bahnhof in Krems wandern wir zuerst entlang des Kremsbachs nach Senf-
tenberg. Über die Ruine, das Frauenbachtal, den Waldhof, Scheibenhof und die 
Fesslhütte (Einkehrmöglichkeit) geht es dann weiter zur Ruine Dürnstein. Die 
Rückkehr nach Krems erfolgt zu Fuß oder mit der Bahn.

Geplant ist eine naturkundliche Wanderung vom unteren Kremstal ins Donautal, 
wobei der Schwerpunkt auf die Vegetation der Ruinen Senftenberg und Dürnstein 
gelegt wird.

Dauer: ca. 5 h Gehzeit auf angenehmen Wegen, während dessen ist Zeit zum 
Beobachten, Pflanzenbestimmen und Fotografieren.

Führung: Mag. Robert Hehenberger, Mag. Trixi Liebhart (Ruinenvegetation)

Treffpunkt: 9:15 Uhr beim Bhf. Krems (linker Parkplatz)

Anreise: 8:05 Uhr ab Wien FJ-Bhf. Nach Krems oder 8:05 Uhr ab St.Pölten Hbf. mit 
Zug R6219 (Richtung Horn) bis Krems

Samstag, 15. Juni 2019
Zu den Bienenfressern am Thebener Kogel
Wanderung (3-4 Stunden) auf einem naturkundlichen Rundwanderweg mit Blick 
auf Marchfeld, Donauauen und Burg Theben/Devin. Wir gehen zuerst zum Alten 
Steinbruch, wo eine Koppel für Ziegen steht (Beweidungsprojekt), dann weiter zum 
Sandberg, wo viele Bienenfresser nisten. Ein steiler Hohlweg (ca. 70 m) führt zum 
Sattel; von dort geht es auf schmalen Pfad wieder bergab – teils schattiger Eichen-
wald, teils sonnige Trockenrasen. Am Rundwanderweg gibt es mehrere Rastpunkte, 
aber kein Wasser. Einkehrmöglichkeit nur im Dorf Devin. 

Dauer: 3-4 h

Mitnehmen: feste/hohe Schuhe, Wanderstöcke, Sonnenschutz, genug Jause und 
viel Flüssigkeit.

Führung: Mag. Barbara Grabner (Handy 00421-915-707691).

Anmeldung + Auskunft unter Tel. 01/402 93 94, Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 13.00 Uhr. Anmeldungen ausschließlich über unser 
Büro! Unmittelbar vor einer Exkursion oder in einem Notfall erreichen Sie uns unter 0676-760 67 99
Kostenbeitrag: wenn nicht anders angegeben Mitglieder: 6,- €, Nichtmitglieder 8,- €. Unsere Naturführer arbeiten unentgeltlich. Danke!
Nicht vergessen: Festes Schuhwerk, Mückenschutz, Regenschutz, Proviant, ev. Fernglas
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Treffpunkt: 9:30 Uhr Bratislava/Busterminal 

Anreise: 8:00 Uhr Busterminal Wien Hauptbhf. mit Slovak Lines/Postbus bis Bratis-
lava/Busterminal. Zustieg um 9:00 Uhr Hainburg/Ungartor möglich

Rückfahrt: 17:00 Uhr ab Bratislava/ Busterminal nach Wien (stündlich möglich) 

Samstag, 22. Juni 2019
Zu den Wasserbüffeln in die Lainsitzniederung 
Wir besuchen die Wasserbüffelherde des Naturschutzgebiets Lainsitzniederung. 
Die Büffel sind als „Landschaftspfleger“ im Einsatz und tragen dazu bei, dass 
die Flussniederung neben der Lainsitz frei von Büschen und anderem Bewuchs 
bleibt. Davor lernen wir die Lainsitzniederung, ein Teil des Europaschutzgebiets 
„Waldviertler Teich-, Heide-, Moorlandschaft und Waldviertel“ besser kennen. Diese 
Flusslandschaft zeichnet sich durch zahlreiche Mäander und artenreiche Wiesen 
aus und bietet Wasservögeln ein optimales Brutgebiet.

Führung: Mag. Axel Schmidt

Treffpunkt: 11:00 beim Gasthaus zur Blockheide (Grubeck)

Anreise: 8:28 Uhr ab Wien FJ-Bhf. (Richtung Ceske Velenyce) bis Gmünd

Wir bitten um Anmeldung der Teilnehmer, die einen Transport ab und zum Bhf. 
Gmünd benötigen.

Pflegeeinsätze
Auch im Sommer haben wir wieder einige Pflegeeinsätze geplant. 

Wir freuen uns auf gemeinsames Werken in unseren schönen 
Gebieten. Nähere Informationen zu unseren Pflegeeinsätzen unter 
https://www.noe-naturschutzbund.at/termine.html oder einfach 
anrufen 01-402 93 94.. Eine kurze Rückmeldung bzgl. der Teilnahme 
erleichtert uns die Organisation.

Samstag, 22.6.2019
Schwertlilienwiese Moosbrunn 

Samstag, 24. 8. 2019
Trockenwiese Spielbretter (alternativ Sa, 7. September)

Samstag, 14.9. 2019
Schlossberg in Hainburg a.d. Donau 

15.-22. September 2019
Green Belt Workcamp Nördliches Weinviertel

Auch diesen Herbst werden wir uns wieder gemeinsam mit Freiwil-
ligen aus aller Welt der Pflege der Trockenrasen der Weinviertler 
Klippenzone am Grünen Band Europas widmen. Einquartiert sind 
wir am Campingplatz in Poysdorf und geplant sind Pflegeeinsätze 
rund um Poysdorf, in Falkenstein, Staatz, Wildendürnbach und 
Drasenhofen 
Es ist auch möglich, uns tageweise zu unterstützen – die einzelnen 
Termine und Einsatzorte werden noch gesondert bekannt gegeben. 
Nähere Informationen und Anmeldung: bei uns in der Geschäfts-
stelle oder beim SCI-Österreich (www.sci.or.at)

Information und Anmeldung: noe@naturschutzbund.at
Mit diesem von der EU und dem Land Niederösterreich geförderten 
Projekt wird ein Beitrag zur Schutzgebietsbetreuung im Rahmen des 
Schutzgebietsnetzwerkes NÖ geleistet.

Vorschau

Samstag, 28.9.2019 
Der Donau entlang von Wolfsthal nach Hainburg
Mag. Barbara Grabner

Samstag, 5.10.2019
Rund um Alland
Dr. Gerd Ragette

Samstag, 12.10.2019
NÖ Naturschutztag 2019 „30 Jahre Grünes Band“ 

Samstag, 19.10. 2019
in die Erlaufschlucht bei Purgstall an der Erlauf
Maria Zacherl

19.-20. Oktober 2019

Connecting Nature AT-CZ Moor Work-Camp 

Auch im Waldviertel organisieren wir ein internationales Work-
camp. Es wird zwei Tage dauern. Am ersten Tag widmen wir uns 
dem Haslauer Moor in der Gemeinde Amaliendorf-Aalfang, am 
zweiten Tag der Gemeindeau im Naturpark Heidenreichsteiner 
Moor. An beiden Tagen werden wir nötige Entbuschungsarbeiten 
in den wertvollen Mooren durchführen.
Auch hier ist es möglich, uns tageweise zu unterstützen – die ein-
zelnen Termine und Einsatzorte werden noch gesondert bekannt 
gegeben. Nähere Informationen und Anmeldung: bei uns in der 
Geschäftsstelle oder beim SCI-Österreich (www.sci.or.at)

Jahreshauptversammlung 2019
Am Samstag, den 12. Oktober 2019 in Hohenau
Tagesordnung

- Begrüßung der Anwesenden durch den Vorsitzenden

- Eröffnung der Jahreshauptversammlung

- Genehmigung der Tagesordnung

- Tätigkeitsbericht 2019

- Kassabericht 2018

- Bericht der Rechnungsprüfer 2018

- Entlastung des Vorstandes

- Neuwahl des Vorstandes

- Verabschieden von Resolutionen

- Ehrung langjähriger Mitglieder



Verlagspostamt:
1090 Wien, Österreichische 
Post AG/sponsoring 
Post Vertragsnummer 
GZ02Z030184S

Diese Zeitung wurde auf Claro Bulk 135g/m², PEFC zertifizierten Papier gedruckt.

Retouren an Postfach 555, 1008 Wien

© H.-M.Berg

Save the Date

NÖ Naturschutztag 2019
30 Jahre Grünes Band Europa

am Samstag, den 12. Oktober 2019 in Hohenau

9:30 Uhr 
Exkursion am Grünen Band 

12:30 Uhr
Jahreshauptversammlung des | naturschutzbund nö | mit Neuwahl des Vorstandes

14:00 Uhr
Vorträge und Diskussion zum Grünen Band Europa

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Nationalpark Thayatal
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